
Die aifinyo Auslandsüberweisung ist der smarte und günstige Weg, Geld ins Ausland zu 
überweisen. Unternehmen können jetzt über eine feste Transfergebühr von 0,4% ihre B2B-

Überweisungen zum aktuellen Wechselkurs ausführen. Für Ihre Planungssicherheit und volle 
Transparenz.

Konditionen

Transfergebühr: 0,4% des Geldtransferbetrages

Auslands-
überweisung
Die smarte & günstige B2B-Auslandsüberweisung

Ablauf

1. Registrierung

2. Überweisung eingeben

3. Transfer bezahlen

Vorteile

• Sehr günstige Gebühren

• Keine versteckten Kosten

• Schnell und unkompliziert

Einsatzbereiche
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Die häufigsten Fragen unserer Kunden

1. Allgemeine Informationen
Die Entwicklung unserer Überweisungslösung erfolgte gemeinsam 
mit einem Netzwerk erfolgreicher Händler. Der Fokus lag auf einer 
einfachen und kostengünstigen Lösung für unsere Kunden.

1.1 Wie funktioniert der Ablauf?
Sie registrieren sich auf unserer Website und stellen die Überweisung 
mit den notwendigen Daten ein. Es werden Ihnen umgehend die 
Gebühren sowie den an uns zu überweisenden Betrag angezeigt. 
Nach Zahlungseingang auf unserem Konto überweisen wir taggleich 
den Betrag an Ihren Empfänger.

1.2 Was sind meine Vorteile?
 • Sehr geringe Gebühren

 • Lieferanten: Bezahlen Sie internationale Rechnungen schnell und 
günstig in mehr als 180 Ländern und über 60 Währungen

 • Personalkosten: Bezahlen Sie Angestellte, Vertragsnehmer und 
Handelspartner weltweit mit nur wenigen Klicks

 • Sofortüberweisung oder terminierte Überweisung

2. Voraussetzungen

2.1 Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen?
 • Sie sind gewerblich tätig.

 • Ihr Firmensitz ist in Deutschland.

 • Sie führen regelmäßig Überweisungen ins Ausland in 
Fremdwährungen durch.

Wichtiger Hinweis: Unser Service richtet sich ausschließlich an Ge-
schäftskunden. Dazu zählen neben Kapitalgesellschaften (z.B. UG, 
GmbH, AG) auch Personengesellschaften (z.B. GbR, Einzelunterneh-
men).

2.2 Wie lange dauert die Auslandsüberweisung?
Tätigen Sie eine Überweisung innerhalb des SEPA-Raumes, so 
dauert es normalerweise bis zu vier Arbeitstage, bis das Geld auf 
das entsprechende Konto überwiesen wurde. Außerhalb des SEPA-
Raumes kann eine Überweisung von einem Land ins andere jedoch 
länger als vier Tage dauern.

2.3 Wer trägt die Kosten, wenn bei der Überweisung 
Bankgebühren anfallen?
Vor der Überweisung sollten Sie mit Ihrem Lieferanten klären, wer die 
Kosten für Sie trägt. Dabei kommen drei Möglichkeiten in Frage:
SHARE - shared costs: Bei dieser Variante teilen sich der Überweisen-
de und der Empfänger die Kosten (gängigstes Verfahren).

OUR - sender pays cost: Als Überweisender übernehmen Sie sämtli-
che Kosten der Überweisung. Bitte beachten Sie, dass hierbei von un-
serer Seite zusätzliche Gebühren i.H.v. 20 € pro Transaktion anfallen. 

BEN - benificiary pays costs: Hier muss der Empfänger die Kosten für 
die Auslandsüberweisung tragen.

2.4 Meldepflicht für Auslandsüberweisungen
Nach der Außenwirtschaftsverordnung gilt zunächst einmal keine 
Meldepflicht für Auslandsüberweisungen. Erst ab einem Betrag von 
12.500 Euro sind Sie dazu verpflichtet, die Überweisung bei der 
Deutschen Bundesbank zu melden. Das gilt sowohl für eingehende 
wie auch ausgehende Zahlungen. Hierbei wird auf dem Kontoauszug 
der Bank eine „AWV Meldepflicht“ vermerkt. Unter Umständen kann 
dieser Vermerk auch bei Zahlungen unterhalb dieser Obergrenze 
bestehen.

3. Ablauf und Kosten
3.1 Was kostet der Überweisungsservice?
Ihre B2B-Überweisungen führen Sie über eine feste Transfergebühr 
von 0,4% aus. So sparen Sie bei internationalen Zahlungen zum 
Festpreis und ohne versteckte Gebühren.

3.2 Welche Dokumente sind für die Prüfung 
notwendig?
Wir sind zum Vertragsstart im Rahmen des Know-your-Customer-
Prinzips („kenne deinen Kunden“) verpflichtet, Ihre persönlichen 
Daten und Geschäftsdaten zur Prävention vor Geldwäsche und 
Terrorismusfinanzierung auf der Grundlage des Geldwäschegesetzes 
zu prüfen. Die Prüfung erfolgt mittels Online-Ident-Verfahren.

4. Sicherheit Ist der Überweisungsservice mit aifinyo 
sicher?
Die aifinyo payments GmbH verfügt über die Erlaubnis zum 
Finanztransfergeschäft (§ 1 Abs. 1 Satz 2 Nr. 6 ZAG) nach dem 
Zahlungsinstituts-Register nach § 43, 44 ZAG der Bundesanstalt 
für Finanzdienstleistungsaufsicht. Unsere Kunden können darauf 
vertrauen, dass ihre Zahlungen sicher und ihre Bankangaben sowie 
andere Daten geschützt sind. Wir verwenden sichere Technologie 
zum Schutz der Daten und Überweisungen.



Wachstumsunternehmen setzen auf aifinyo

Unsere Standorte
Friedrichstraße 94

10117 Berlin
Tiergartenstraße 8 

01219 Dresden
Lorenzer Str. 31
90402 Nürnberg

Schreiben Sie jetzt Ihre eigene Erfolgsgeschichte!
sales@aifinyo.de  |   Tel.: 0351-896 933 10 |  www.aifinyo.de

Über aifinyo:
aifinyo ist der zuverlässige Smart-Billment-Partner für Unternehmer:innen und Freiberufler:innen, um das Billing, die Finanzierung und 
das Payment von Rechnungen automatisiert abzuwickeln. Dafür betreibt das Fintech eine einzigartige Plattform rund um Rechnungs- 

und Liquiditätsmanagement inklusive unkomplizierter Finanzierungslösungen in den Bereichen Factoring, Finetrading, Leasing und 
Forderungsmanagement. Mit Billomat bietet aifinyo zudem eines der führenden cloud-basierten Buchhaltungssysteme in Deutschland 

an, mit dem alle Rechnungsprozesse einfachheit und effizienz abgewickelt werden.

„Mit aifinyo als zuverlässiger Finanzierungspartner können 
wir unseren Wareneinkauf bedarfsgerecht vorfinanzieren. 

Dadurch lassen sich unsere Investitionen sicher planen und 
unser Wachstum schneller vorantreiben.“

Denis & Daniel Gibisch
Gründer & Geschäftsführer

littlelunch GmbH

„Unseren Erfolg und Wachstumskurs verdanken wir dem 
Fokus auf unser Kerngeschäft und den Smart Billment 

Lösungen von aifinyo, die uns beim gesamten Cash Lifecycle 
unterstützen.“

Jan Grabow
Co-Founder & CEO

Nomoo ist eine Marke der NRDS GmbH


